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Die Bände des Solothurnischen Namenbuches behandeln die Flur- und
Siedlungsnamen der jeweiligen Amtei des Kantons Solothurn. Die Lexika umfassen
eine Sammlung von insgesamt gegen 30 000 Orts-, Flur-, Siedlungs-, Strassen-,
Gewässer- und Bergnamen der Amteien Dorneck-Thierstein, Olten-Gösgen und Thal-
Gäu. Der fünfte Band erweitert die Reihe um das Gebiet Solothurn-Lebern. Er enthält
die Sammlung von rund 8 000 Namen von Örtlichkeiten (Fluren, Berge, Wälder,
Flüsse, Strassen) und Personen (Besitzer, Pächter u. a.). Auf der Grundlage von rund
45 000 handschriftlichen, gedruckten, mündlichen und kartographischen
wissenschaftlich transkribierten Belegen aller 16 Gemeinden der Amtei Solothurn-
Lebern wird die Orts- und Flurnamenlandschaft dieser Amtei erstmals in ihrer
historischen Tiefe als Lexikon greifbar gemacht. Sprachwissenschaftliche Artikel und
Namendeutungen vor dem sprach- und kulturgeschichtlichen Hintergrund ergänzen
die Darstellung. Eine historische Abhandlung, eine Beschreibung der
dialektologischen Merkmale der Amtei sowie Ausführungen zu den Strassen- und
Hausnamen der Stadt Solothurn vertiefen den Band. Des Weiteren ist dem Namenteil
für jede Gemeinde eine Übersichtskarte angefügt, auf der die heute gebräuchlichen
Flur- und Siedlungsnamen eingetragen sind.
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